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Gemeinderat: Krippenhaus, 
Schaulandhalle im Fokus

Am Alten Pferdemarkt, wo einst die 
Sozialstation residierte, sind die 
Handwerker fleißig. Das Gebäude 
wird umgebaut: Zum 1. August soll 
unter der Trägerschaft von „Adelby 
1“ ein neues Krippenhaus eröffnen. 
In seiner jüngsten Sitzung vergab 
der Gemeinderat weitere Gewer-
ke, musste aber auch eine „Kröte“ 
schlucken: Entgegen des ursprüng-
lichen Ansatzes wird die Maßnah-
me die 300000-Euro-Schallmauer 
durchbrechen. Bürgermeister Tho-
mas Rasmussen berichtete, dass 
das zuständige Architektur-Büro bei 
der Innenbeleuchtung, für Brand-
schutz-Auflagen und eine zusätz-
liche Personaltoilette kurzfristig die 
Kosten-Kalkulation hochschrauben 
musste. Zunächst um 50.000 Euro. 
Nach Einsparungen an anderen 
Stellen blieben unter dem Strich 
rund 15.000 Euro Mehrausgaben.
Zahlreiche Kommunalpolitiker wa-
ren verärgert, hätten am liebsten 
den Beschluss ausgesetzt. Doch das 
enge Zeitfenster ließ keine Wahl. 
„Das Krippenhaus ist mit 20 Plät-
zen vollbesetzt“, erklärte Marx Pla-
gemann (CDU). „Was sollen wir am 
1. August den Eltern sagen, wenn 
es doch nicht losgeht?“ Einen Rüf-
fel gab es aber für den Architekten. 
Dieter Neugebauer (KWG) schlug gar 
eine „Rote Liste“ vor, in der die Pla-
ner aufgenommen werden sollten, 

mit denen die Gemeinde schlechte 
Erfahrungen gemacht hat. Helga 
Knaack (Grüne) ging das entschie-
den zu weit: „Es ist besser, nicht sol-
che markigen Worte in den Mund zu 
nehmen, bevor man sich die Fehler 
und Unwägbarkeiten genauer ange-
sehen hat.“
Auch die Schaulandhalle stand auf 
der Agenda des Kommunalparla-
ments. Die Sanierung der Trinkwas-
ser-Versorgung und die Erneuerung 
des Heizkessels wurden mit dem 
Auftrag an ein Haustechniker-Pla-
nungsbüro auf den Weg gebracht. 
Nach Einwendungen aus dem Ple-
num wurde die Beschluss-Vorlage 
um den Terminus „Legionellen-
Prophylaxe“ erweitert. Sporthalle 
und Schwimmbad waren wegen 
eines Bakterienbefalls mehrere 
Wochen geschlossen und öffneten 
nach dem Einbau von Filtern erst 
vor Kurzem wieder. Zusammen mit 
Fachexperten soll nun nach einer 
langfristigen Lösung gesucht wer-
den. „Seit der Fusion wissen wir 
um dieses Problem“, meinte Marx 
Plagemann (CDU). „Ich werde nie 
verstehen, warum wir in der letzten 
Legislatur-Periode so oberflächlich 
damit umgegangen sind.“ Per Wietz 
(SSW) kritisierte, dass nicht – wie in 
der Campushalle oder in der Diako 

Lesen Sie weiter auf S. 12

Schaulandhalle und Schwimmbad waren einige Wochen geschlossen
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– durch einen frühzeitig Ein-
bau von Filtern die Schließung 
der Sportanlagen vermieden 
werden konnte. „So gab es Ein-
schränkungen im Sportbetrieb 
und Mitgliederschwund bei den 
Vereinen.“
Der Gemeinderat schaute auch 
über den lokalen Tellerrand. 
Eine Flensburger Resolution 
für einen kombinierten Auto-
bahn- und Eisenbahn-Tunnel 
unter dem Nord-Ostsee-Kanal 
erhielt mit großer Mehrheit 

eine Rückendeckung. Thomas 
Rasmussen berichtete ferner 
über Regionalkonferenzen 
und Workshops, die zukünf-
tige Gewerbeansiedlungen an 
der Autobahn und ein neues 
Wohnkontingente-Modell ver-
tieften. Themen, die auf der 
Geest definitiv aktuell bleiben. 
Bekanntlich befinden sich zwei 
Autobahn-Abfahrten auf Han-
dewitter Grund. Bekanntlich 
wird in Handewitt kräftig ge-
baut. (ki) n

Termine in
der Kommunalpolitik
10. Juni, 19.30 Uhr:
Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Jarplund)

24. Juni, 19.30 Uhr: 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss (Freizeitheim Weding)

25. Juni, 19.30 Uhr:
Schul- und Sportausschuss (Freizeitheim Weding)

1. Juli, 19.30 Uhr:
Hauptausschuss (Aula Schule Handewitt)

3. Juli, 19.00 Uhr: 
Sozial- und Kulturausschuss (Senioren-Treffpunkt Handewitt)

8. Juli, 19.30 Uhr: 
Gemeinderat (Freizeitheim Jarplund)

10. Juli, 19.30 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de

Das Handewitter Leben
Von Handewitt nach Handewitt auf der Autobahn. Zugegeben: Ich war 
zuerst irritiert, als mir mein Nachbar von dieser Möglichkeit erzählte. 
Aber es geht wirklich. Unsere Gemeinde ist ja ganz schön groß und 
liegt nicht nur an der Autobahn, sondern hat auch zwei Abfahrten. 
„Flensburg-Harrislee“ und „Flensburg“ klingen zwar nicht so, aber 
sie befinden sich auf den Grund der Kommune Handewitt. Und wenn 
man von Ellund oder Handewitt kommt, kann es durchaus sinnvoll 
sein, bei der nördlichen Abfahrt auf die A7 einzubiegen, durch den 
Handewitter Staatsforst zu rauschen und gleich hinter Altholzkrug 
wieder abzufahren. Dann ist man schon fast in Jarplund, im süd-
östlichsten Ortsteil unserer Gemeinde. Umgekehrt geht es natürlich 
auch. Irgendwie mutet mir das Ganze ziemlich urban an, und passt 
irgendwie nicht so richtig zum Handewitt, wie ich es kenne. Ich blei-
be zumindest auf den Bundes- und Landesstraßen, wenn ich mal 
nach Jarplund soll.

Umbau: Die ehemalige Sozialstation wird zum Krippenhaus
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Kreisfeuerwehrmarsch: 
Eine Veranstaltung mit viel Sonne

Als sich der morgendliche Ne-
bel verzogen hatte und die Mai-
Sonne durchgebrochen war, 
fiel dem Organisationsteam 
ein Stein vom Herzen. Das 
Wetter war die halbe Miete, für 
den Rest waren die 100 Helfer 
verantwortlich. Die Gemeinde-
wehr Handewitt mit ihren fünf 
Ortswehren und zwei Jugen-

dabteilungen erntete für die 
Ausrichtung des 38. Kreisfeu-
erwehrmarsches viel Lob von 
den 827 Teilnehmern. „Ich bin 
erleichtert, dass die Veranstal-
tung so gut verlaufen ist“, bi-
lanzierte Gemeindewehrführer 
Frank Thiel. „Stolz bin ich auf 
alle Mitwirkenden, eine solch 
große Aufgabe hatten wir seit 

langem nicht.“ Die Zahl der 
Kritiker bewegte sich nur im 
„Promille-Bereich“.
Was steckt hinter einem Kreis-
feuerwehrmarsch? „Formal 
gesehen ist es ein Belastungs-
Test in Einsatz-Schutzklei-
dung“, erklärte Frank Thiel. 
Zudem ist dieser „flotte Spa-
ziergang“ auch eine Art „Feu-
erwehr-Tourismus“. Die Blau-
röcke lernen die Einsatzgebiete 
anderer Wehren kennen und 
tauchten diesmal ins „Terri-
torium“ der Ortswehren von 
Weding, Haurup-Hüllerup und 
Handewitt ein.
Das Knowhow für die Durch-
führung steuerte der Kreisfeu-
erwehrverband bei. Er über-
nahm die Abrechnung, half bei 
der Genehmigung der Strecke 
und stellte ein beachtliches Re-
pertoire für die Beschilderung 
zur Verfügung. „Trotzdem war 
das alles kein Kinkerlitzchen“, 
berichtete Frank Thiel von seit 
Ende des letzten Jahres lau-
fenden Vorbereitungen. Am Tag 
selbst war eine Hundertschaft 
aus den Handewitter Weh-
ren als Helfer auf den Beinen. 
Deshalb hatten die Gastgeber 
selbst nur eine Gruppe am 
Start, die – mit dem erfahrenen 

Marschierer Christian Jürgen-
sen an der Spitze – als erste auf 
die Strecke ging und als „Quali-
tätskontrolle“ diente.
Die insgesamt ambitionierte 
Herangehensweise des Aus-
richters wurde den 103 Start-
gruppen, darunter 20 Jugend-
wehren, schnell deutlich. Ein 
Bus beförderte die Marschierer 
vom Sammelpunkt in Hande-
witt zum Start an der Schule in 
Weding. Kurz darauf passierten 
sie die ersten Straßensperre in 
Weding-Dorf, während Jürgen 
Steffen, der Sicherheitsbeauf-
tragte der Wedinger Ortswehr, 
die Überquerung der Flens-
burger Straße begleitete. Den 
Hauruper Kosweg durften nur 
Anwohner befahren. Nach einer 
„Gesichtskontrolle“. Im kleinen 
Ort kennt jeder jeden.
Wie andernorts waren in Hau-
rup am Samstag die Helfer früh 
unterwegs. „Um 7.30 Uhr hieß 
es antreten, um 8 Uhr waren 
alle auf ihren Posten, und dann 
kam auch schon bald die erste 
Gruppe“, erklärte Ortswehrfüh-
rer Detlef Hansen den morgend-
lichen Zeitplan. Am Gerätehaus 
„feierten“ die Teilnehmer das 
Bergfest: Die ersten fünf von 
insgesamt zehn Kilometer wa-

Jürgen Steffen übernahm in Weding die Straßensicherun
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ren gemeistert. Die Hauruper 
Kameraden rührten in einem 
großen Topf einen „Zauber-
trank“ an, der irgendwie nach 
Eistee schmeckte.
Warm wurde so manchem, 
aufgeben musste aber fast kei-
ner. Die beiden ehrenamtlichen 
Sanitäter Anja Engelbrechtsen 
und Dieter Ehler zählten nur 
fünf Fälle. Einmal schmerzte 
der Rücken, vier Mal hatten 
sich unangenehme Blasen an 
den Füßen gebildet. Die Ju-
gendwehr aus Gelting hatte 
Mitleid mit ihrem Sorgenkind 
und setzte einen Bollerwagen 
ein. Kurios: Auch ein Vierbeiner, 
der mit den „Rettungshunden 
Südschleswig“ unterwegs war, 
machte schlapp. Das Gros des 
Feldes bewies aber gute Kon-
dition, wozu sicherlich auch die 
erstmals genehmigten Erleich-
terungen beitrugen. Nur zwei 
Gruppen waren mit Helmen 
unterwegs: Zur einen war die 
Neuerung noch nicht durch-
gedrungen, die andere zählte 
offensichtlich zur harten Sorte. 
Die Jugendwehr aus Böklund 
hatte ihre roten Helme in der 

Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Hand. „Die tragen wir nur am 
Start und im Ziel auf dem Kopf“, 
schmunzelten die Jungs.
Fast zum Schluss näherten sich 
die geladenen Gäste dem Ziel 
am Handewitter Schul- und 
Sportzentrum. Petra Bülow, 
die Vorsitzende des schleswig-
holsteinischen Gemeindetags, 
Landrat Dr. Wolfgang Busch-
mann oder Handewitts Bür-
germeister Thomas Rasmus-
sen marschierten mit. Ebenso 
Ehrengemeindeführer Egon 
Ossowski, der vor rund einer 
Dekade die Bewerbung für die 
2014er Auflage an den Kreis-
verband abgeschickt hatte. 
„Wir hatten damals die Idee für 
einen ersten grenzüberschrei-
tenden Feuerwehrmarsch von 
Fröslee nach Handewitt“, ver-
riet er. Doch die Kommunal-
fusion in Handewitt sowie die 
Neuordnung des Löschwesens 
nördlich der Grenze sorgten 
letztendlich für eine ganz an-
dere Form. Während in der 
Wikinghalle das Feuerwehror-
chester Husby aufspielte, gab 
es auch ein paar nachdenkliche 
Stimmen zur Resonanz der Ver-
anstaltung. In den besten Zeiten 
waren bis zu 1000 Männer und 
Frauen mehr unterwegs gewe-
sen als heutzutage. Reformen – 
eine Nachtwanderung oder ein 
verstärkt familiärer Charakter 
– sollen diskutiert werden. Fest 
steht: 2015 darf Lürschau den 
Kreisfeuerwehrmarsch ausrich-
ten. Und in Handewitt ist man 
auf den Geschmack gekom-
men. „Wer weiß, vielleicht gebe 
ich schon mal ganz heimlich die 
Bewerbung für den Feuerwehr-
marsch 2025 in Handewitt ab“, 
schmunzelte Frank Thiel. (ki) n

Die Handewitter Start-Gruppe

Am Ziel warteten eine Menge Medaillen

In Haurup wartete ein „Zaubertrank“. Fotos: Ki
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20 „sauberhafte“
Jahre ASF!
Unternehmensjubiläum
am 6. Juli 2014
Ein Tag für die ganze Fami-
lie mit Spiel, Spaß und jeder 
Menge Informationen – das 
verspricht der 6. Juli 2014 bei 
der Abfallwirtschaft Schleswig-
Flensburg (ASF) zu werden. An 
diesem Tag feiert die ASF ihr 
20-jähriges Unternehmens-
jubiläum und öffnet dazu von 
11.00 bis 18.00 Uhr die Tore 
ihres Recyclinghofs am Ha-
ferteich in Schleswig. Alle, die 
sich schon immer mal genauer 
über die Aufgabenbereiche der 
ASF informieren wollten, einem 
Müllwerker über die Schulter 
schauen oder einfach einen 

unterhaltsamen Tag verbringen 
möchten, sind an diesem Sonn-
tag herzlich eingeladen.

Abfallvermeidung
und Ressourcenschutz
im Mittelpunkt 
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung steht das Thema Abfall-
vermeidung und Recycling. 
Dazu sind unter Beteiligung der 
jeweiligen Geschäftspartner der 
ASF ein Flohmarkt, ein Second-
hand-Kleidermarkt, ein Klein-
möbel- sowie ein Bücherfloh-
markt in Vorbereitung. Und wie 
ein Müllauto funktioniert und 
was auch sonst alles im Leben 

eines Müllwerkers passieren 
kann, zeigen die Mitarbeiter der 
ASF Logistik ebenfalls live vor 
Ort.

Spiel und Spaß
für Groß und Klein
Ein buntes Rahmenprogramm 
mit zahlreichen Spiel-, Mit-
mach- und Bastelaktionen rund 
um das Thema Abfall sorgt für 
beste Unterhaltung für Groß 
und Klein. Während sich die 
Erwachsenen auf dem Recy-
clinghof den kniffligen Fragen 
zum Gewinnspiel stellen kön-
nen, dürfen die Sportbegeis-
terten unter den Besuchern 

an der Tonnen-Torwand, beim 
Müll-Basketball oder beim 
„ASF gewinnt“-Ringwurfspiel 
ihr Können unter Beweis stel-
len. Und wer sich einfach mal 
ausruhen will, kann dem „sau-
berhaften“ Zauberer „Hin und 
Weg“ oder dem Umwelt-Pup-
pentheater zuschauen.
Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die Fahrdorfer Shanty-
Sänger und die  „Hard Birds“ 
aus Schleswig mit Jazz und 
Blues vom Feinsten. Mit Ge-
tränken und leckeren Köstlich-
keiten ist selbstverständlich 
auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Schauen Sie 
gern mal vorbei! n

Abfallwirtschaft 
Schleswig-Flensburg

20 „sauberhafte“ Jahre ASF20 „sauberhafte“ Jahre ASF

Wir feiern mit Ihnen Geburtstag!
Sonntag, 6. Juli 2014, von 11-18 Uhr

Recyclinghof Schleswig, Haferteich 15
Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH · www.asf-online.de
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Der Grenzland Reit- und Fahr-
verein legt großen Wert da-
rauf, den Reit- als Breitensport 
anzubieten. So werden unter 
anderem übers ganze Jahr Ge-
schicklichkeitsreiten, „Mounted 
Games“, Reiter-Rallye und Trail-
Kurse angeboten. Zusätzlich 
findet wöchentlich Unterricht 
in Dressur und Springen statt. 
Weiterhin bietet Heinz Schukat 
wöchentlich Gelände-Training 
an. Regelmäßig findet auch der 
Unterricht bei Gisela Blunck-
Erichsen statt. Auf dem Halheh-
ner Hof gab es schon im Febru-
ar einen Abzeichen-Lehrgang. 
Im August folgt ein weiterer. Alle 
Informationen finden Sie auch 
unter www.reitverein-hande-
witt.de.
Die nächste Veranstaltung wird 
das Sommerturnier am 15. Juni 
sein. Hier finden bei hoffentlich 

gutem Wetter diverse Prüfungen 
in der Dressur und im Springen 
statt. Es gibt den Führzügel-
Wettbewerb und ein „Jump and 
Run”. Ein besonderer „Hingu-
cker“ ist das „Pas de deux“, 
bei dem zwei Reiter im Kostüm 
und mit Musik gemeinsam rei-
ten. Der Eintritt ist frei! Für das 

leibliche Wohl wird gesorgt. Der 
Verein freut sich über viele Be-
sucher, die sich für Pferd und 
Reiter interessieren.
Noch ein paar Worte an die 
Hundehalter, die die Wege rund 
um die Reithalle benutzen: Viele 
Reiter sind auch Hundebesitzer. 
Viele Hundehalter mögen auch 

Bestattungen
Erichsen

in Stadt und Land

Frank & Brigitte Erichsen
Gewerbepark 12 ∙ Handewitt

Tel.: 04608 - 96089

Warum auf morgen verschieben?

            Sprechen Sie schon heute über Ihre Wünsche für
                                      das Lebensende.

                      Wir beraten Sie unverbindlich!

Grenzland Reit- und Fahrverein:
Sommerturnier und viele Angebote

die Pferde gerne. Deswegen ist 
gegenseitige Rücksichtnahme 
eigentlich selbstverständlich. 
Auf der gesamten Reitanlage 
besteht Leinenpflicht! Es wäre 
wirklich traurig, wenn ein ge-
liebter Hund von einem Pferd 
getreten wird. Oder ein Reiter 
vom Pferd stürzt, weil das Tier 
sich vor einem Hund erschreckt. 
Es gab schon viele gefährliche 
Situationen. Gerade beim Ge-
lände-Training auf dem Platz ist 
es wichtig, das Spaziergänger 
auf den Wegen bleiben. Vielen 
Dank für das Verständnis! 
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlungen am 14. 
März wurde Christina Schatz 
zur neuen ersten Vorsitzenden 
des Vereins gewählt. Der schei-
dende Claus Kretschmer wird 
sie noch ein Jahr begleiten und 
einarbeiten. Marion Trunsch n

Der Vorstand des Grenzland Reit- und Fahrverein. Von links: Karmen Tober (Jugend-
wartin), Merle Lorenzen (Sportwartin), Oliver Marschall (2. Vorsitzender), Christina 
Schatz (1. Vorsitzende), Marion Blaase (Kassenwartin), Tobias Zinke (Platzwart), Heike 
Asmussen (Schriftführerin) und Claus Kretschmer (scheidender 1. Vorsitzender). Es 
fehlen Levke Hansen (Breitensportbeauftragte) und Lisa Tulaja (Festwartin)
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HSG Handewitt/Nord Harrislee: 
Die A-Jugend in der Bilanz

In der Saison 2013/2014 star-
tete die weibliche Jugend 
A in der Oberliga Hamburg/
Schleswig-Holstein. Gleichzei-
tig war die Mannschaft durch 
die erfolgreiche Jugendarbeit 
der vergangenen Jahre in den 
parallel laufenden Spielbetrieb 
der neu geschaffenen A-Ju-
gend-Bundesliga gesetzt. Os-

schaft aus Bad Schwartau. Im 
vorletzten Spiel der Saison wur-
de mit einem deutlichen Erfolg 
in der heimischen Holmberg-
halle der VfL Bad Schwartau 
vom zweiten Platz verdrängt 
und die Oberliga-Saison mit 
dem zweiten Platz abgeschlos-
sen.
In der A-Jugend-Bundesliga 
hatten die Mädchen der HSG 
Handewitt/Nord Harrislee es 
in der Gruppenphase mit den 
Reinickendorfer Füchsen, der 
HSG Blomberg-Lippe sowie 
dem HSV Haldensleben zu 
tun. Am ersten Spieltag schlug 
man auswärts in Berlin die 
Mannschaft der Füchse. Am 
folgenden Spieltag trat die HSG 
als Gastgeber auf und hatte 
gegen die Mannschaften aus 
Haldensleben und Blomberg 
anzutreten. Gegen Blomberg 
machten die Mädchen keinen 
Stich. Dafür glückte gegen die 
leicht favorisierten Mädchen 
aus Haldensleben ein Erfolg. 
Letztlich bedeutete dieses den 
zweiten Tabellenplatz in der 
Gruppe. Beim nächsten Spiel-
tag der Bundesliga in Blomberg 
traf man zum entscheidenden 
Rückspiel um den zweiten Ta-
bellenplatz erneut auf Haldens-
leben und entschied dieses 
Spiel in überragender Weise 
für sich und sicherte sich damit 
endgültig den zweiten Tabel-
lenplatz. Leider schlug vor dem 
Achtelfinale das Verletzungs-
pech sehr stark zu. Es fiel quasi 
der gesamte Rückraum aus. Mit 
diesen Vorrausetzungen gegen 
einen ohnehin schon favori-
sierten Gegner, den HC Leip-
zig, wurde das Achtelfinalspiel 
um die deutsche Meisterschaft 
verloren. Insgesamt war es eine 
tolle Saison. Unabhängig vom 
sportlichen Ergebnis ist noch 
die vom Trainer geführte Stati-
stik zu erwähnen, die bei vier-
maligen Training in der Woche 
eine Trainingsbeteiligung von 
über 90 Prozent auswies.  
Manfred Kühl n

HSG HANDEW
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tern 2013 war die Mannschaft 
in die Vorbereitung auf diese 
bevorstehenden Herausforde-
rungen gestartet. Kurz vor dem 
Beginn in den Punktspiel-Be-
trieb nahm das Team an einem 
hochklassigen Turnier in Olden-
burg teil, das nur mit deutschen 
A-Jugend-Bundesligisten und 
hochklassigen Nachwuchs-

mannschaften aus den Nieder-
landen besetzt war. Erst das Fi-
nale gegen den Gastgeber ging 
verloren.
In der Oberliga Hamburg/
Schleswig-Holstein war die 
Mannschaft lange Zeit in der 
Verfolger-Position hinter dem 
unangefochten führenden Bux-
tehuder SV sowie der Mann-
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Lorena Jackstadt: Ein Handewitter
Torhüter-Talent auf Bundesliga-Kurs
Das Elisenstift in Blomberg ist 
eine Wohnanlage für Jung und 
Alt. Eine große Handball-Affi-
nität prägt die jüngere Gene-
ration, denn der Frauen-Bun-
desligist HSG Blomberg-Lippe 
hat gleich ein Dutzend Appar-
tements angemietet. Die Hälf-
te davon bewohnen Internats-
schülerinnen. Zu ihnen wird in 
wenigen Wochen die Handewit-
terin Lorena Jackstadt zählen. 
Die A-Jugend-Handballerin der 
HSG Handewitt/Nord Harrislee 
wird als dritte Torhüterin in den 
westfälischen Bundesliga-Ka-
der rücken und soll Spielpraxis 
in der A-Jugend sowie im Dritt-
liga-Team der HSG Blomberg-
Lippe sammeln.

Der Zufall stand Pate. Wäre 
nicht zu dieser Serie die 
weibliche Jugend-Bundesliga 
eingeführt worden und der 
westfälische Top-Klub nicht in 
der gleichen Gruppe wie die 
HSG Handewitt/Nord Harris-
lee gelandet, wären die West-
deutschen wohl kaum auf das 
17-jährige Talent aufmerksam 
geworden. Die Punkte gingen 
zwar jeweils klar an die Lippe, 
Lorena Jackstadt imponierte 
aber dem Favoriten. „Sie hat 
in den Spielen gegen uns he-
rausragend gehalten und eine 
große Perspektive“, fand Trai-
ner André Fuhr.
Schon beim Gastspiel der 
Nordlichter kurz vor Weihnach-

ten in Blomberg traten die Ver-
antwortlichen des Bundesliga-
Klubs an die Entdeckung und 
ihre Mutter heran. Lorena Jack-
stadt erhielt eine Einladung, 
absolvierte im Januar einen 
dreitägigen Schnupper-Kurs, in 
dem sie Training, Verein, Schu-
le und Elisenstift besichtigte. 
„Dann habe ich sie zwei bis 
drei Wochen zappeln lassen“, 
schmunzelt die Umworbene.
Die hinausgezögerte Entschei-
dung zeugt davon, dass sich 
die junge Frau viele Gedanken 
machte, mit sich ringen muss-
te. Mit 17 Jahren rund 400 Kilo-
meter von zu Hause weg – das 
ist ein Einschnitt im Leben. „Ei-
gentlich bin ich ein Familien-

mensch“, erzählt die Handbal-
lerin. „Der größte Schritt war 
es für mich aber, meine jetzige 
Mannschaft verlassen zu müs-
sen. Sie hat mir gezeigt, was 
es heißt ein Team zu sein. Die 
Mädels sind immer für mich 
da.“ Und dann war da noch 
„Jogi“ Sievers, der jahrelange, 
vertraute Torwart-Trainer, der 
sich längst zu einer wichtigen 
Bezugsperson entwickelt hat.
Letztendlich kam aber eines 
zum anderen: Plötzlich sickerte 
durch, dass „Jogi“ Sievers zum 
Sommer seine Arbeit beenden 
würde, während Tante und Pa-
tenkind, die in Westfalen leben, 
einen gewissen familiären Halt 
in der Fremde versprachen. 
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Lorena Jackstadt hat keine Angst
Fotos: Ki



101Sport

Und natürlich schwang stets 
die Neugier und der Wunsch 
mit, sich im Nachwuchsbereich 
eines ambitionierten Frauen-
Bundesligisten sportlich wei-
terzuentwickeln. Die Worte der 
jungen Blomberger Handbal-
lerinnen hatte Lorena Jack-
stadt noch im Ohr. „Eigentlich 
führen wir ein ganz normales 
Leben, auch wenn es ein paar 
Einschränkungen gibt“, hatten 
diese gesagt. „Aber wir wissen, 
warum wir es machen.“ Um 
sportlich weitzukommen.
Eine Philosophie, mit der sich 
die Handewitterin bestens an-
freunden kann. „Ich lebe für 
den Handball“, sagt sie. „Ich 
bin ja praktisch in der Hal-
le aufgewachsen.“ Schon als 
Kleinkind tobte sie gerne mit 
dem Ball durch den heimischen 
Garten. Als sie die Grundschu-
le besuchte, ermunterte sie 
eine Schulfreundin, mit zum 
Handball-Training zu kommen. 
Das war 2003 in Handewitt. 
Zunächst war sie noch Schüt-
zin aus dem Rückraum, doch 
schon bald stand sie zwischen 
den Pfosten. Den Übungslei-
tern war aufgefallen, dass sie 
im Gehäuse eine gute Figur 
machte, nicht aus Angst den 

Kopf wegdrehte oder die Augen 
schloss. „Wenn ich den Ball 
sehe, dann will ich ihn haben“, 
fürchtet sich die 17-Jährige 
nicht vor Kopftreffern. In der 
B-Jugend zählte sie zur Lan-
desauswahl. Zuletzt erhielt 
sie ein Zweitspielrecht beim 
Zweitligisten TSV Nord, dem 
„Nord-Express“, und übte mit 
den Frauen, wenn eine der 
beiden Stamm-Keeperinnen 
fehlte. „Ich wurde herzlichst 
aufgenommen“, erzählt Lore-
na Jackstadt. „Die Mannschaft 
hat mir gezeigt, wie man mit so 
viel Herz und Leidenschaft um 
jeden Ball kämpft.“
Das Talent ist konzentriert bei 
der Sache, immer wieder denkt 
es aber schon an die Zukunft. 
Als der neue Verein vor Kurzem 
nach Schuh- und Trikot-Größe 
fragte, stieg die Spannung 
einmal mehr. Am 7. Juli wird 
der Startschuss in Blomberg 
fallen. „Ich werde aber schon 
ein paar Tage früher da sein, 
um die Wohnung einzurichten“, 
erzählt Lorena Jackstadt. Dann 
wird sie auch ihre WG-Genos-
sin kennenlernen. Zusammen 
werden sie regelmäßig auf 
den Zehn-Minuten-Fußweg 
zur Sporthalle und zur Schule 
unterwegs sein. Statt der Han-
dewitter Gemeinschaftsschule 
wird Lorena Jackstadt im elf-
ten Jahrgang des Hermann-
Vöchting-Gymnasiums den 
Lernstoff pauken. In Blomberg 
möchte sie das Abitur ablegen. 
Ihr wurde von einer intensiven 
Hausaufgaben-Betreuung be-
richtet. „Auch die schulischen 
Leistungen müssen stimmen, 
um eine erfolgreiche Handbal-
lerin zu werden“, erklärt sie. Im 
Mittelpunkt wird aber der Sport 
stehen. Ihre neue Mannschaft 
scheint mit „Herz“ zu spielen, 
so die ersten Eindrücke. Das 
Trainer-Gespann arbeitet sehr 
ambitioniert. „André Fuhr ist in 
meinen Augen ein Coach, der 
uns als Team, mit seiner Erfah-
rung bestens ausbilden kann“, 
glaubt Lorena Jackstadt. (ki) n
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HeRzSpORT      
Tag Was Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter Telefon
Donnerstag Nachsorgegruppe  17:00-18:30 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
Donnerstag Akutgruppe Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr. 18:30-20:00 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
GyMnASTiK      
Montag Kindertanz 5-8 Jahre 15:30-16:30 Thorsaal Diana Petersen
Montag Videoclip-Dancing ab 9 Jahre 16:30-17:30 Thorsaal Diana Petersen
Montag BBP/Step  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Montag Latin-Dance  19:45-20:45 Thorsaal Gyselle Mende
Dienstag Joy-Arobic  18:00-19:30 Kleine Halle Anke Kehl 04639-7511
Dienstag Fitness Intervall Training  18:30-19:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Dienstag Body-Fitness  19:45-20:45 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Mittwoch Joy-Arobic  09:00-10:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Callanetics  10:00-11:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Sport für Jedermann Männer 18:00-19:30 Kleine Halle Axel Mademann 04608-365
Mittwoch Seniorensport Männer 18:30-19:30 Thorsaal Ingrid Raddatz
Donnerstag Körpertraining  09:00-10:00 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Donnerstag Flexi-Bar  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Freitag Step-Aerobic für alle  18:15-19:15 Thorsaal Astrid Beckmann 04608-973940
TURnen      
Montag Geräteturnen ab 5 J. Anfänger I 14:30-15:30 Wikinghalle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Turnen ab 1. Schuljahr 15:30-16:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Eltern-Kind-Turnen  16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen 3/4 Jahre 15:00-16:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr 16:00-17:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen 5/6 Jahre 17:00-18:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Mittwoch Turnen 3/4 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Petra Mademann  04608-365
Mittwoch Eltern-Kind-Turnen ab 1 Jahr 16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen Anfänger II 14:00-15:30 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen Fortgeschrittene 15:00-17:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985
ScHWiMMen      
Mittwoch Seepferdchen - Silber ab 5 Jahren (nur n. Absprache) 13:00-16:00 Schwimmhalle Jarplund Margrit Johannsen 04608-971985
TenniS      
Montag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Rainer Stephan  04608-6561
Dienstag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Rainer Stephan  04608-6561
Mittwoch  Frauen 16:00-20:00 Tennisplatz Bärbel Kirschner  04608-972801
Freitag  Kinder 15:00-16:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
Freitag  Jugend 16:00-17:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
VOLLeybALL      
Dienstag  Herren 19:45-22:00 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
Freitag  Freizeitgruppe 17:30-19:00 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
Freitag  Herren 19:00-20:45 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
JUDO      
Samstag  ab 8 Jahren 13:00-14:30 Kleine Halle Fridjof Struck 0461-14684656
Samstag  bis 7 Jahre 14:30-16:00 Kleine Halle Fridjof Struck 0461-14684656
bADMinTOn      
Montag  Schüler m/w 15:30-17:00 Wikinghalle 1 C. Stöber/M. Johannsen 04608-971985
Donnerstag  Schüler m/w 15:30-17:00 Wikinghalle 1 C. Stöber/M. Johannsen 04608-971985
KARATe      
Montag  8-13 Jahre 17:30-18:30 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096
Mittwoch  Erwachsene/14 Jahre  19:45-21:00 Thorsaal Markus Acktun   0461-6756096
Freitag  Erwachsene 19:15-20:00 Thorsaal Markus Acktun   0461-6756096
AG FAHRRADFAHRen / WAnDeRn      
Donnerstag  April – September: Radfahren 16:00 Tennisheim / Clubheim Klaus Sörensen 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

    

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

Kosmetische Zahnaufhellung
Ganz neu bei Moments of Harmonie ist die kosme-
tische Zahnaufhellung. Mit dem Verfahren von 
smileffect wird Ihr Lächeln um 2-9 Farbtöne 
heller. Keine Schmerzen! Keine Nebenwirkungen! 
Keine Peroxyde! www.smileffect.de

... können wir das schaffen ? Jo, wir schaffen das!

Inh. Thorsten Meyer

Gewerbepark 18
24983 Handewitt

Telefon 04608 - 96123
Telefax 04608 - 6578 Mobil 0171 - 3400166
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, Konto 10000491, BLZ 217 500 00
Raiffeisenbank eG Handewitt, Konto 101290, BLZ 215 653 16 • Spendenkonto Handewitter Sportverein, Konto 10019273, BLZ 217 500 00.

beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAnD:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

eRWeiTeRTeR VORSTAnD:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

AbTeiLUnGSLeiTeR:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
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SG Flensburg-Handewitt A2: 
Torwart und Betreuer gesucht!

Nach der Saison ist vor der 
Saison: Gerade eben noch ha-
ben sie in der Jahrgangsstufe 
B die Kreisoberliga mit einem 
passablen dritten Tabellenplatz 
abgeschlossen. Schon formiert 
sich die Mannschaft neu, um 
in der kommenden Saison als 
A2 in der Leistungsklasse an-
zutreten. Die vornehmlich aus 
Handewitter Jungs bestehende 
Truppe trainiert zum Teil schon 
seit der G-Jugend zusammen 
und hat sich inzwischen zu 
einem eingeschworenen Team 
entwickelt. Dennoch wird für 
die nächste Saison händerin-
gend nach einem Torwart und 
einem Betreuer gesucht. In-
teressierte (Jahrgänge 96/97) 
melden sich bitte beim Trainer 
Alen Bajramovic (Handy 0170-
5250090). n

Wir kümmern uns!

Kauslundhof 5 / 24943 Flensburg
Tel.+49 (0) 461-70 71 80
info @fds-flensburg.de
www.fds-flensburg.de Ei
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Unsere Leistungen für Firmen, 
Vereine und Privatpersonen:

 Kfz-Werkstatt-Meisterbetrieb
 Kfz-Aufbereitung und -Pflege
 Garten- und Landschaftsbau
 Meisterbetrieb 
Dach-Wand-Wasser-Wege

 Maler-Meisterbetrieb
 Besenrein-Entrümpelungen
 Reinigungsservice
 EldoRADo Fahrradladen
 Elektro-Meisterbetrieb

FDS_1000_PP_029 Überarbeitung Anzeigenvorlagen Zeitung_138x100mm_logo_neu.indd   1 10.10.12   16:36
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8. Handewitter Sommerlauf: 
Die „Läufer-Hölle-Nord“
Dass sich der Handewitter 
Sommerlauf nach sieben Jah-
ren vom Wiesharder Markt 
verabschieden würde, war be-
kannt. Doch die tatsächliche 
Ausgestaltung dieses Events 
war eines der bestgehüteten 
Geheimnisse der Gemeinde. 
Nun ließ Chef-Organisator Kai 
Hensen die Katze aus dem 
Sack: Am 7. September wird 
die Geest eine „Läufer-Hölle-
Nord“ erleben. Die diversen 
Starts werden an der ehema-
ligen Bundesliga-Spielstätte, 
der Wikinghalle, ertönen. Der 
Zieleinlauf wird gar unter das 
Hallendach verlegt und da-
durch eine ganz besondere At-
mosphäre erfahren.
Sicherlich hat der Pionier-
Geist, etwas eingefahrene 
Spuren zu verlassen, zur um-
fangreichen Reform beigetra-
gen. In erster Linie entpuppten 
sich aber kleine Hindernisse, 
die sich entlang der Strecke 
auftaten, als Impulsgeber. So 
siedelten sich zwischen Wies-
harder Markt und Baumarkt in 
den letzten Jahren zunehmend 
Wohnungen und Gewerbe an, 
die wegen der Veranstaltung 

mehrere Stunden kaum er-
reichbar waren. Ohnehin war 
es ein logistisches Problem, 
dass erst am Samstagabend, 
wenn alle Geschäfte geschlos-
sen hatten, mit dem umfang-
reichen Aufbau begonnen 
werden konnte. Zudem erwies 
sich zuletzt die Hauptstraße 
als „neuralgische Linie“ und 
muss nun nicht mehr gequert 
werden.
Der neue Parcours umfasst 

nur noch 2,5 Kilometer, so-
dass alle Läufer mehrfach im 
Start- und Ziel-Bereich auf-
tauchen werden. Nachdem auf 
dem Sandstreifen zwischen 
Wikinghalle und Fußballfeldern 
gestartet worden ist, geht es 
über die Reithalle und den 
Mergelkuhlenweg in den Os-
terkampf. Immer bergauf, bis 
in die Osterstraße eingebogen 
werden kann. Über den Alten 
Kirchenweg wird dann wieder 
das Schul- und Sportzentrum 
angesteuert.
Der Halbmarathon wird zu-
künftig drei Runden laufen. 

Die Schleife zieht sich auch 
durch den Osterkamp, führt 
dann aber bis Handewitt-Berg. 
Über Handewitt-Busch und 
den Kirchberg erreichen die 
Ausdauer-Sportler den Alten 
Kirchenweg. Erstmals wird ein 
Staffel-Wettbewerb angeboten: 
„Drei Freunde müsst Ihr sein“. 
Jeder muss sieben Kilometer 
absolvieren. Ebenfalls neu: Ne-
ben den fünf Kilometern gibt 
es auch eine 2,5-Kilometer-
Schulmeisterschaft, um noch 
mehr Kinder und Jugendliche 
auf die Strecke zu locken.
(ki) n

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von  9.00 - 12.00 Uhr

und Mo. - Do.  von 15.00 -17.00 Uhr 

Kostenloser Badcheck unter 04608/ 333
www.Badgestalter-Handewitt.de     

Werkstraße 4   

24983 Handewitt

Der Handewitter Sommerlauf startet 
nun am Schul- und Sportzentrum
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SG Weiche-Handewitt: 
Vor 30 Jahren war der erste Bundesliga-Aufstieg

In den Aufstiegsspielen zur 
Bundesliga hatte die SG Wei-
che-Handewitt gegen den TuS 
Griesheim daheim nur ein 19:17 

vorgelegt. Dennoch schlug am 
19. Mai 1984 die große Stunde 
der Nordlichter.
In Südhessen mussten die etwa 

100 mitgereisten Schlachten-
bummler nur in der Anfangs-
phase um ihre SG bangen. 
Obwohl der Gegner in der 

zweiten Hälfte alles auf eine 
Karte setzte, für damalige Ver-
hältnisse fast ungehörige 37 
Treffer in 30 Minuten fielen, 
behielt die SG dank großer 
Kampfkraft stets die Führung. 
„Immer wieder, immer wieder, 
immer wieder Handewitt!“, 
besangen die Fans schließlich 
einen 30:26-Auswärtscoup. Die 
Spieler fielen sich erleichtert in 
die Arme. 
Nun, 30 Jahre danach, ergriff 
der damalige Rückraumspieler 
Rainer Schnoor die Initiative 
und trommelte die Kameraden 
von einst zusammen. Zunächst 
haperte es etwas mit der Lo-
kalität, da wegen zahlreicher 
Konfirmationen der traditions-
reiche Gasthof Handewitt und 
andere Örtlichkeiten belegt 
waren. Schließlich trafen sich 
die Handball-Veteranen in der 

1984 gab es einen Auto-Konvoi. Foto: Dirk Hentschel
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Baumpfl ege (ganzjährig)

Baumfällung 
Seilklettertechnik
Schredderarbeiten 
Gartenpfl ege
Gartengestaltung

Unsere Leistungen

www.fi scher-baumpfl ege.de

Ort: Handewitt-Busch 8
Telefon: 0 46 08 / 97 33 34

Glücksburger „Scheune“. Fast 
alle waren gekommen, nur Tor-
wart Olaf Lops und Rückraum-
Kanonier Willi Desler hatte 
wegen nicht verschiebbarer 
privater Verpflichtungen absa-
gen müssen.
Die damaligen Funktionäre 
schwangen kurze Reden. „Der 
Aufstieg ist uns mit den besten 
Trainern und Handballspie-
lern aus unserem Landesteil 
Schleswig geglückt“, erinnerte 
Günter Ahlers, der Ehrenvor-
sitzende des Handewitter SV. 
„Jeder einzelne Spieler war 
in seinem jeweiligen Wohnort 
oder seinem Heimatverein ein 
Sympathie-Träger der SG Wei-
che-Handewitt, die auch in Nie-
büll, Husum, Friedrichstadt oder 
Kappeln von Sportfreunden als 
Heimatmannschaft angesehen 
wurde.“
Manfred Werner, der Ehren-
vorsitzende des ETSV Weiche, 
bereicherte die allgemeine 
Einordnung des richtungswei-
senden Aufstiegs um einige 

Spieler bis 19 Uhr zu arbeiten 
hatten. Auswärtstouren be-
gannen erst am Morgen eines 
Spieltags. Restaurants oder 
Tageshotels waren noch ein 
Fremdwort. Den Proviant stell-
ten die „Bäckerei Meesenburg“ 
und die „Schlachterei Jepsen“. 
In den anderen Orten wurde die 
SG als Wikinger belächelt, die 
um eine Dorfeiche tanzen wür-
den. „Wir waren der Underdog, 
aber man hat es uns auch spü-
ren lassen“, erzählte Manfred 
Werner.

Das Wiedersehen wurde 
schließlich in den Ablauf der 
aktuellen Bundesliga-Partie ge-
gen Melsungen eingebunden. 
Als die Profis von heute der 
Halbzeit-Ansprache lauschten, 
marschierten die Helden von 
1984 ein. Sie ernteten in der 
Flens-Arena viel Applaus. Da-
nach hatte Dierk Schmäschke, 
SG-Geschäftsführer und ehe-
maliger Spieler in Personaluni-
on, ein Treffen in der Club100-
Lounge organisiert. 
(ki) n

Anekdoten. Damals war es üb-
lich, dass erst abends um 20 
Uhr trainiert wurde, da einige 

Auflauf der Veteranen in der Flens-Arena. Foto: Benjamin Nolte
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Maischolle in Flüggendorf und 
eine Bäckereibesichtigung in 
Kiel standen diesmal auf dem 
Programm. 40 VdK-Mitglieder 
und Gäste starteten am 13. Mai 
pünktlich um 7.30 Uhr auf dem 
Hof der Firma Neubauer. Das 
Wetter war zwar unbeständig; 
davon ließen sich die Mitfahrer 
aber ihre gute Laune nicht ver-
derben. Über Bundes- und Lan-

desstraßen ging es frohgelaunt 
nach Kiel, wo am Busbahnhof 
der Reiseleiter wartete. In einer 
etwa einstündigen Fahrt erklär-
te er die Sehenswürdigkeiten 
auf beiden Seiten des Hafens. 
Nach der Stadtrundfahrt ging 
es zum Essen nach Flüggen-
dorf. Es gab Schollenfilet satt. 
Neu war vielen jedoch, dass zur 
Scholle Stachelbeerkompott 

VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: 
Auf Mai-Tour

gereicht wurde. Es schmeckte 
gut. Nachdem das Essen sich 
einigermaßen verteilt hatte, war 
Neumeinersdorf, ein neuer Ort 
vor den Toren Kiels, das näch-
ste Ziel der Reisegruppe. Hier 

wurde eine Großbäckerei be-
sichtigt – ein moderner Betrieb 
mit angeschlossenem Verkauf 
und Café. Von dem Café aus, 
in dem alle zunächst Platz nah-
men, kann man direkt in den 

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04

info@anwalt-luther.de

Fahrten und Termine 
mit dem VdK Ortsverband 
Flensburg-Weiche/Handewitt

25. Juni bis 1. Juli: Thüringer Wald/Finsterbergen am 

Rennsteig (Jahresfahrt)

2. Juli: Ostseeinsel Poel (Tagesfahrt)

12. Juli: Sommerfest bei Familie Ideus

6. August: Nationalpark Wattenmeer (Tagesfahrt)

3. September: Reise durch Omas Rezeptbuch (Tagesfahrt)

8. Oktober: Ribe/Dänemark (Tagesfahrt)

16. november: Grünkohlessen/Oldenbüttel (Tagesfahrt)

6. Dezember, 14 Uhr, Tanzstudio neben: Adventsfeier

10. Dezember: Entenessen in Schwabstedt/Nordstrand

(Tagesfahrt)

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 

Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Nähere Informatio-

nen bei Karin Ideus (Tel.: 04630-271) und Rosemarie Trezinski

(Tel.: 04608-1367)

In der Großbäckerei
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Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

www.phys io -handewit t .de

Massagegutscheine verschenken?? Informieren
Sie sich in der Praxis!! Wir haben tolle Angebote!!

Eine Phalanx der Winterturnier-Siegerdene Gesichter schauen und 
freut sich auf das Spargelessen 
im Juni. Jeder kann sich ger-
ne beim VdK-Vorstand für eine 
Reise anmelden. Mehr Infos 
auf der Internetseite des OV 
Weiche/Handewitt unter www.

vdk.de/ov-flensburg-weiche-
handewitt und telefonisch bei 
Karin Ideus (04630-271) oder 
Rosemarie Trezinski (04608-
1367). 

Regina Bunge n

Gemeinsam  
statt einsam
38 Wohneinheiten  
im Wohnpark Norderkamp

Neu! Mehrgenerations-Wohnen 
Der Vorverkauf läuft ab September 2012

Für Fragen und Informationen:  
www.wohnpark-handewitt.de oder  
rufen Sie uns an Tel. 04608-972755

M & M Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG 
Alter Kirchenweg 54 . 24983 Handewitt

Handewitt
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Wiesharder Markt

Wohnpark  
Norderkamp

Ärztezentrum

Neuer Ortskern

M & M Energy  
GmbH & Co. KG,
M & M Grundstücksgesellschaft
mbH & Co. KG

DRK Pflegeheim

N

H
auptstraße

Lecker Chaussee

L96

Osterstraße

Produktionsbereich blicken. 
Wer glaubte, gleich Kaffeetrin-
ken zu können, hatte sich geirrt. 
Es wurden Mützen und Schutz-
kleidung ausgegeben – und ab 
ging es zum Brotformen. 
Unter der fachkundigen Füh-
rung eines Mitarbeiters ent-
standen aus vorgefertigten 
Brotteigklumpen richtige Brot-
laibe. Weiter ging es mit Erklä-
rungen über Brot- und Kuchen-
herstellung zu den Backöfen 
und den Kühlräumen. Nach 
der Wärme im Betrieb war eine 
Abkühlung auf minus 18 Grad 

vielleicht noch kurzzeitig er-
träglich, aber Schockfrost, bei 
minus 36 Grad gar nicht. Da 
gestaltete sich die Schlacht am 
Kuchenbuffet doch wesentlich 
angenehmer. Es gab Torten, 
Sahnestücke und trockene Ku-
chen so viel man essen konn-
te. Und nun die Überraschung: 
Nach dem Kaffeetrinken wa-
ren die selbstgeformten Brote 
gebacken und konnten mitge-
nommen werden.
Gegen 18 Uhr waren alle wie-
der in Flensburg zurück. Der 
Vorstand konnte nur in zufrie-



110 Sport

Scandinavianpark-Cup 2014: 
Der Klassiker des FC Wiesharde

2000 buhlten gerade einmal elf 
Mannschaften um die „Krone“ 
der Nachwuchskicker, ein Grill 
glühte gemächlich vor sich hin. 
Inzwischen hat sich daraus ein 
Klassiker entwickelt. Am 28. 
und 29. Juni steigt der Scandi-
navianpark-Cup des FC Wies-
harde zum 15. Mal. Wie immer 
auf den Sportplätzen hinter der 
Wikinghalle. Die Organisatoren 
erwarten rund 80 Teams mit 
knapp 1000 Teilnehmern. Am 
Motto hat sich nichts geändert: 
„Jede Mannschaft wird am 
Ende ein Sieger sein und ge-
winnt einen Preis!“
Folgender Ablauf ist geplant: 
Am Samstag starten um 9.30 
Uhr die G-Jugend (Jahrgang 
2007 und jünger) und die F-
Jugend (Jahrgang 05/06). Ab 

14 Uhr kickt die E-Jugend 
(Jahrgang 03/04). Den Sonn-
tag eröffnet um 9.30 Uhr die D-
Jugend (Jahrgang 01/02), und 
zwar in einer männlichen und 
einer weiblichen Konkurrenz. 
Am Nachmittag sind schließ-
lich die C-Jugend (Jahrgang 
99/00) und die weibliche B-
Jugend (Jahrgang 97/98) an 
der Reihe.
Auch abseits des Spielfelds 
wird einiges geboten. Eine 
Torschuss-Anlage wird instal-
liert, „Mr. Scandi“ tobt über die 
Plätze, eine Tombola lockt mit 
tollen Preisen, und ein Fotograf 
verewigt die Mannschaften auf 
bunten Bildern. Natürlich ist 
auch an das leibliche Wohl ge-
dacht. Jetzt muss nur noch das 
Wetter mitspielen. (ki) n

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
2. Vorsitzender: Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852 · Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Fußballobmann (Senioren): Bernd Schlott · Alter Kirchenweg 48 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 21 33 · Mobil: 0178 – 18 56 826 · E-Mail fussballobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann · SG-Leiter A, b und c-Jugend: Ulrich Weger · Flugplatzweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 18 14 · Mobil: 0177 – 46 81 814 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann D, e, F, G-Jugend: Ralf Petersen · Westerstraße 16 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 97 05 32 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Schiedsrichterobmann: Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49 · Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de
Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des Fc Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de

Es geht wieder rund beim FC Wiesharde
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30 Jahre Seniorentanzkreis 
Weding: Eine Revue
Am 8. April feierte der Seni-
orentanzkreis Weding sein 
30-jähriges Jubiläum. Er wur-
de über die ganzen Jahre von 
Eva Eichstädt geleitet. Begon-
nen hatte alles mit zehn Tän-
zerinnen. Heute ist der Tanz-
kreis auf über 30 Mitglieder 
angewachsen. Das beweist, 
wie das Tanzen den Körper, 
den Geist und die Seele be-
schwingt. Es erhält gesund 
und beweglich.
Eva Eichstädt begrüßte die Gä-
ste: den Handewitter Tanzkreis, 
Ehemalige und eine Abordnung 
des Fröruper Ehepaarkreises 
und führte anhand von Fotos 
durch die 30 Jahre des Tanz-
kreises. Dann wurde mit einer 
Polonaise begonnen, bevor das 
leckere Kuchen-Buffet lockte, 
das von Tänzerinnen gestiftet 
worden war. Grußworte über-

brachten der Bürgervorste-
her Joachim Schmidt für den 
Gemeinderat, Pastor Hans-
Jürgen Friedrichsen für die 
Kirchengemeinde und Klaus 
Herrmann als Landesvorsit-
zender für den Bundesverband 

Seniorentanz. Drei Tänze-
rinnen wurden für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Gemeinsam tanzten alle viele 
alte und neue Tänze in gelo-
ckerter, fröhlicher Atmosphäre. 
Als Überraschung führte der 

Glücksburger Tanzkreis „Hein-
zelmännchens Wachparade“ in 
lustigen Kostümen vor. Es war 
ein sehr unterhaltsamer Nach-
mittag, der noch lange in guter 
Erinnerung bleiben wird.   
Christine Andresen n

Bilder aus 30 Jahren



112 Kultur
. (ki) n

Butter bei die Fische: Kurzgeschichten-Wettbewerb
der Union-Bank und der Ostangler Versicherungen

Trotz Internet wird weiterhin 
viel gelesen – und geschrie-
ben! Das machen sich die 
beiden Kooperationspartner 
Union-Bank AG aus Flensburg 
und Ostangler Versicherungen 
aus Kappeln zunutze und ru-
fen gemeinsam zum Schreib-
wettbewerb auf. Unter dem 
Motto „Butter bei die Fische 
– so schreibt der Norden“ kön-
nen bis zum 30. Juni Kurzge-
schichten eingereicht werden. 
Wer teilnehmen möchte, sollte 
in Schleswig-Holstein leben 
– und auch seine Geschichte 

muss im nördlichsten Bundes-
land spielen. 
Es ist den Veranstaltern egal, 
ob Krimis, Heimat- oder Lie-
besgeschichten eingereicht 
werden. „Hauptsache echte 
norddeutsche Typen spielen 
mit. Und es sollte nicht lange 
um den heißen Brei herum-
geredet, sondern kurz und 
knackig zur Sache gekommen 
werden – eben Butter bei die 
Fische“, erklärt Ramona-Chri-
stina Schwarz, Marketinglei-
terin der Union-Bank. Sie und 
ihre Mitstreiterin Sabine Sege-
brecht aus dem Marketing der 
Ostangler Versicherungen war 
es wichtig, ein gemeinsames 
Projekt auf die Beine zu stel-
len, das verdeutlicht, was die 
beiden Traditionsunternehmen 
verbindet: die Verwurzelung im 
Norden und die Nähe zu ihren 

Kunden. „Wir haben letztes 
Jahr den Aufruf zum NordMord-
Schreibwettbewerb beobachtet 
und uns gedacht, dass wir un-
seren Kunden – und nicht nur 
denen – gern eine ähnlich tolle 
Möglichkeit bieten würden“, 

Ihr zuverlässiger Entsorgungs-Fullservice-Partner
Abbruch, Containerdienst, Recycling. Entsorgung bei 
Privathaushalten, Gemeinden, Gewerbe und Industrie. 
Containergestellung für Abfälle aller Art.
Balzersen GmbH & Co. KG, Telefon 0461 70 71 72 - 0
info@entsorgung-balzersen.de, www.entsorgung-balzersen.de

www.markoagentur.de   .   +49 40 40171616

marko
© Design und Marketing-Kommunikation  Brand t GbR Balzersen | Anzeige | Handewitt | 06.09.11 

erklärt Sabine Segebrecht die 
Idee zu der Aktion. Für die Jury 
konnten die Veranstalter zwei 
Autorinnen gewinnen, die per-
fekter nicht passen könnten: 
Karin Buchholz arbeitet als 
freie Autorin in einem stillge-
legten Leuchtfeuer an der Ost-
see und hat unter anderem in 
ihrem „Strandgut – Geschich-
ten mit Meerblick“ genau die 
Art von Kurzgeschichten he-
rausgebracht, die zum Thema 
passen. Und Alice Pantermüller 
ist geborene Flensburgerin und 
momentan mit ihren Kinderbü-
chern rund um „Bendix Broder-
sen“, „Die Superhelden“ und 
„Mein Lotta-Leben“ weder aus 
Kinderzimmern noch aus der 
Spiegel-Bestsellerliste wegzu-
denken.
Teilnahmebedingungen gibt es 
unter www.unionbank.de und 
www.ostangler.de. Einsende-
schluss ist der 30. Juni. n

Alice Pantermueller

Karin Buchholz
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Jumicar: Nun auch 
Segway-Tours in Flensburg
Nachdem Jumicar Flensburg 
erfolgreich den Verkehrsü-
bungsplatz beim Sportland er-
öffnet hat und seit letztem Jahr 
bereits bei diversen Stadt- und 
Firmenveranstaltungen mit sei-
nen mobilen Verkehrsübungs-
platz gebucht wurde, kann nun 
auch in Langballigau (fester 
Termin 21. und 22. Juni, der 
Platz beim Sportland ist an die-
sem Wochenende aufgrund ei-
ner Veranstaltung geschlossen) 

das Angebot eines Verkehrspar-
cours in Anspruch genommen 
werden. 
Eine weitere Attraktion kommt 
nun hinzu: Ab sofort können 
mit Jumicar auch geführte 
Segway-Touren durch Flens-
burg unternommen werden. 
Nach kurzer Einweisung auf 
dem Verkehrsübungsplatz beim 
Sportland beginnt die Tour mit 
einem Ausflug in die Marien-
hölzung. Von dort geht es über 

den Burgplatz zum Nordertor. 
Am Wasser angekommen führt 
die Tour entlang der male-
rischen Hafenkulisse zur Ha-
fenspitze, wo es – bei Bedarf 
– eine Rast mit Fischbrötchen 
gibt. Der Rückweg führt durch 
Flensburgs Rote Straße, die mit 
ihren urigen Hinterhöfen weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 

bekannt ist. Nachdem man 
nun auch mit dem Segway gut 
vertraut ist, geht es entlang der 
B199 zum Ausgangspunkt zu-
rück. Die Tour dauert etwa 1,5 
bis zwei Stunden und kostet 55 
Euro pro Person. 
 
Alle Infos und Buchungen unter 
www.jumicar-flensburg.com n
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch ..............................................04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen ..............................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger ................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen .....................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne .................    04608/9040-25
IT-Organisation: Alexander Schmidt..............................04608/9040-29
Soziales und Kultur: Monika Thomsen ..........................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer .......................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel ..............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ...................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Sabine Radtke .........................04608/9040-26
Steueramt: Angelika Hansen ........................................04608/9040-21
Kämmerei: Uwe Hansen ...............................................04608/9040-20
Kämmerei: Svenja Gerhardts ........................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ...............................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen ...................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz ....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Roswitha Tobiesen .....................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Karola Waterkamp ......................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Joachim Schmidt ............................. 04608/6088666

polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt  ............................................................. 04608/6110
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst)  ................................ 0461/99930230
Notruf  ............................................................................ 110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel .................................. 04630/937291
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ........................... 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen ........... 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen .................. 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen ............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen ................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Dr. Boie und Dr. Jost  ................................................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ............................................................. 04608/970087

Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund .......................................... 0461/979564
Zahnarzt Dr. Lehwald  ....................................................... 04608/6444
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz ...................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten  .................................................. 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding .................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ....... 0461/979336
Physiotherapie Kai Hensen  ........................................... 04608/608647
Apotheke Handewitt  ......................................................... 04608/1044
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  .......................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski ........................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß .............................................. 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt ..................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund ........................ 0461/979000
Dänische Schule Handewitt .............................................. 04608/6664
Dansk Skole Jarplund ..................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten .............................................. 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt ................................ 04608/608310
Waldkindergarten ......................................................... 04608/972266
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek ..................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ............................................ 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund .................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315

institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ............................................................. 04608/224
Pastorat Weding .............................................................. 04630/93244
Pastorat Oeversee ........................................................... 04630/93237
Handewitter SV ................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding ..................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring ...................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum ................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Gerd Geppert ................................................ 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt ...............................................04608/9720-0

pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Malen und Zeichnen mit Frau Renninger; 15.30 bis 17.50 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Frau Peters (Wohnbereiche orange und 

grün); 9.30 bis 11.30 Uhr 

Leserunde, Film-Nachmittag, Gemeinsames Singen

Mittwoch: Bingo mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Donnerstag: Spiele mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.15 bis 11.15 Uhr

Spaziergänge/Einkaufen mit Fiona Kornmeier; 9.30 bis 12.00 Uhr

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.

Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Herbstmarkt 2003Online-Hilfe für Arbeitgeber:
Zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie
Ein neuer Baustein für die bes-
sere Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie: Das Projekt „WAL 
Nord“ bietet jetzt online Hilfe-
stellungen an. Die Vereinbar-
keit von Beruf und Familie in 
kleinen und mittelständischen 
Betrieben zu fördern, ist Ziel 
des Projektes „Wirtschaft Arbeit 
Leben Raum Nord“, kurz „WAL 
Nord“. Neben modellhaften Be-
ratungen von kleinen und mit-
telständischen Unternehmen 
(KMU) im Landesteil Schleswig 
sowie Workshops und Veran-
staltungen zum Thema Verein-
barkeit ist jetzt eine um viele 
Seiten erweiterte, informative 
„WAL Nord“-Homepage online.
Was ist zu beachten, wenn eine 
Beschäftigte ein Kind erwartet? 
Wie kann ich Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit Kindern 
dabei unterstützen, Beruf und 
Familie unter einen Hut zu brin-
gen? Was lässt sich machen, 

um Beruf und Pflege besser 
zu vereinbaren? Um diese Fra-
gen und um vieles mehr geht 
es im Abschnitt „Lebenspha-
senorientierte Personalpolitik“ 
auf www.wal-nord.de. Hier 

finden sich Informationen zu 
den rechtlichen Rahmenbedin-
gungen und zu Möglichkeiten, 
wie Inhaber, Geschäftsführer 
und Personalverantwortliche 
die Beschäftigten unterstüt-
zen können. Checklisten und 
Abbildungen erleichtern die 
praktische Anwendung. Hinzu 
kommen Hinweise zu lesens-
werten Veröffentlichungen und 
Internetseiten. Über die „Ex-
perten im Netzwerk“ erreichen 
kleine und mittelständische Be-
triebe Institutionen vor Ort, die 
weiterführende Informationen 
zu bestimmten Themen liefern 
können.
Was nützt mir das? Diese Frage 
beantwortet der Abschnitt „Ko-
sten – Nutzen“; der Part Un-
ternehmenskultur verdeutlicht, 

wie wichtig es ist, das Konzept 
der lebensphasenorientierten 
Personalpolitik als Ganzes im 
Unternehmen zu verankern und 
zu leben. Das Maßnahmenle-
xikon gibt eine Übersicht über 
die Instrumente, die ein Unter-
nehmen nutzen kann, um die 
Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie zu fördern. Auf www.wal-
nord.de werden aber vor allem 
die Prozesse beschrieben, wie 
diese Maßnahmen eingeführt 
werden können. Für Prof. Dr. 
Dr. Rainer Kreuzhof, Leiter des 
Projekts „WAL Nord“, ist dies 
ein wichtiger Punkt: „Meist sind 
es nicht die Maßnahmen selbst, 
die Schwierigkeiten bereiten, 
sondern die Prozesse.“  

Torsten Haase n

Einfamilienhaus in Bredstedt

» Zimmer: 7

» Wohnfl äche: 189 m2

» Grundstück: 1 265 m2

» Carport mit 2 Stellplätzen € 279.000,-

AKTUELLES ANGEBOT

Ihre Ansprechpartner vor Ort

» Große Str. 21–23, 24937 Flensburg

» Telefon: 0461 14404-35

» E-Mail: fl ensburg@VR-immopoint.de

» www.vr-immopoint.de

KONTAKT

Susanne Schindler

Martina Friedrich

Michael Pleger

Ihr Immobilienportal
für Norddeutschland
Der VR-Immopoint ist die ideale Platt-

form, um ihre Traumimmobilie zu fi nden 

– oder Ihr aktuelles Objekt zu verkaufen. 

Unsere Experten sind für Sie da.

VRBA_1400_PP_006 IMMOPOINT Anzeigengrundmotiv Amtsblaetter_185x56mm_Pleger.indd   1 15.04.14   11:03

„WAL Nord“ in der Hand. Von links:  Prof. Dr. Rainer Kreuzhof (Projektleiter), Dr. Helge Möller (wissenschaftlicher Mitarbeiter), 
Kerstin Schröder (Projektmanagement) und Barbara Schüssler (wissenschaftliche Mitarbeiterin). Foto: Gatermann

M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt

Tel.  04608  972755 · Fax  04608  972766
info@fernheizung-handewitt.de

Handewitt heizt ein: 
Ihre Wärme aus der 
Nachbarschaft.
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ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness 
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
praxis für physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante pflege Handewitt 
Alter Pferdemarkt 4 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263 · www.sozialstation-handewitt.de
Motopädie Axel Mademann
Stiller Winkel 2a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-365
E-Mail: kinderleicht@foni.net · www.alles-kinderleicht.de
praxis für Logopädie inke Rupprecht
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870
E-Mail: logo@therapiehaus-handewitt.de
Adler Apotheke
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-22940

HAUS UnD bAUen
Gebr. beckmann GmbH  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & co KG 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau GmbH · Reinhard boose 
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei & Glaserei Jonny ingwersen 
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1001 · Fax: 04608-1001 
E-Mail: jonny-Ingwersen@gmx.de 
baugeschäft Matthias Hansen 
Alter Kirchenweg 54 – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
baugeschäft chr. Ketelsen GmbH & co KG 
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
RTM-bau Roland Meyer 
Lecker Chausse 46 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608092 · Fax: 04608-608091 
baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
An der Au 31 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
RAVeLLO Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KeLO baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060 · Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
elektro ehrhardt
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Rudi neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Sachverständiger im Maler- und Lackierer-Handwerk Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · E-Mail: info@maler-jensen.de
zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Maler- und Lackierermeister Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · Fax: 04608-9710168
E-Mail: info@maler-jensen.de
Heizung-Sanitär-Klima Siegfried Woywod
Heideland 6 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91084
Fax: 0461-92048 · E-Mail: info@woywod2000.de
Tischlerei Matthias buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
M. & M. energy GmbH & co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Raumschmiede
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Henrik Manewald, Telefon 04608-607031
2. Stellv. Vorsitzender: Klaus Dieter Stotz, Telefon 04608-90000

AUTOS UnD MAScHinen
Autohaus elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
ciTROen Autohaus Ruschinski 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Tankstellen GeT mbH · Markus Dierk
Alter Kirchenweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970456 · Fax: 04608-970457
bosch Service neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
AzF Weding
Heideland-Ost 1 · 24976 Weding · Telefon: 0461-91240 · Fax 0461-91250
E-Mail info@autohaus-kliemek.de · www.azf-weding.de

beSTATTUnGen
bestattungen Frank & brigitte erichsen 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
bestattungshaus pertzel 
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

eLeKTROTecHniK
Kutz elektrotechnik
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91184
Fax: 0461-93083 · E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de
HeipaLux, Falk Jahns, 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716040 · Fax: 04608-9733822
E-Mail: falk.jahns@heipalux.com
nic-tel nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de

GARTen- UnD LAnDWiRTScHAFT
bauernhof petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
baumschule Lauer, inhaber paul nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried bromberg OHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer baumpflege Garten und Landschaftsbau
Handewitt-Busch 8 · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

GASTROnOMie & URLAUb
Gasthof Handewitt 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Ferienhäuser Hüllerup 
Bredstedter Straße 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6202 
Holiday Agentur · bjarne Overgaard Tange 
Lecker Chaussee 13 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-301 · Fax: 04608-230
E-Mail: tange_1@post10.tele.dk · www.holiday-agentur.de/index.php 
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de
Die cury vom Alex
Telefon: 0177-7320733 · E-Mail: die-curry-vom-alex@email.de

GeLDinSTiTUT
Raiffeisenbank eG 
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
nord-Ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

GeSUnDHeiT UnD FiTneSS
Apotheke Handewitt · Volker Andresen 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
ergotherapie, Logopädie und Lerntherapie Anke petersen
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608180 · Fax: 608181 
E-Mail: info@ergotherapie-petersen.de · www.ergotherapie-petersen.de 
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Der Fensterputzer Reichelt
24983 Handewitt · Telefon: 04608-9734834 · E.Mail: der-fensterputzer@t-online.de
bäderwerft Udo beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · Fax 0461-4304286
E-Mail: mail@baederwerft.de
Schaller Heizung-Sanitär
Ahrenshöh 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777

iMMObiLien 
immobilien im norden · peter Löw 
Lecker Chaussee 42 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971326
Fax: 04608-971336 · E-Mail: info@ImmoLoew.de · www.immoloew.de
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de

KLeiDUnG 
Design-couture Marlen Holthusen 
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390

KOSMeTiK & FRiSUR
contur cosmetic · Heike bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Fax: 04608-609239
Mobil: 0157-74958060 

LebenSMiTTeL
edeka-Aktivmarkt boy und cord Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
bäckermeister bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

MeDien
creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt 
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs computer/pc-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

MeTALL
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

OpTiK
„Durchblick“ Heino christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

pARTy- UnD VeRAnSTALTUnGS-SeRVice
zeltverleih Jens petersen 
Kolonie 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-66 11 
eMS Datentechnik & Veranstaltungsservice 
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de
post partyzelte · bernd post
Handewitt-Busch 2b · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607672 · Fax: 04608-607673
Jumicar-Flensburg Freizeit nord GmbH & co.KG 
Gutenbergstrasse 1-7 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-49433955 · Mobil: 0160-94914613
www.jumicar-flensburg.com

Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt, · Telefon: 04608- 9999809
eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138

STeUeRbeRATeR UnD FinAnzDienSTLeiSTUnG
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
Steuerberater Wolfgang Leusch 
Europastraße 33b · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-978760 · Fax: 0461-9787630
E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
ehler, ermer & partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft OHG
Langberger 4 · 24941 Flensburg · Telefon: 04608-90903000 · E-Mail: info@tyskrevision.com

VeRKeHR
Omnibusbetrieb Hansen-borg GmbH & co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
chr. carstensen GmbH & co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Flensburger Förde-Trans
Skandinavien Bogen 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9737112 
Fax: 04608-9737110 · E-Mail: j.lutze@foerdetrans.de
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Taxi Handewitt-Schafflund-Medelby
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt/Unaften · Telefon: 04608-9710017 · Fax: 04608-971780
E-Mail: treberg@t-online.de  

VeRSicHeRUnG
provinzial, b. Asmussen und n. Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung norbert zewuhn 
Werkstraße 22 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970770
Fax: 04608-970750 · E-Mail: norbert.zewuhn@allianz.de
Allianz Generalvertretung Marc Redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de
itzehoer Versicherungen Jan Lenz
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971152 · Fax: 04608-971354
E-Mail: lenz@itzehoer-agp.de 

WeiTeRe DienSTLeiSTUnGen
bürotechnik Flensburg GmbH 
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-957770 · Fax: 0461-93020 
Kanzlei Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DRK-pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Klaus-Dieter Stotz e.K. · Rosengoorn Handewitt
Frösleer Bogen 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · Fax: 04608-900020
böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung
24976 Weding
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
nordic network center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
bST brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
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Fertig: Das Gesundheitszentrum
im Alten Kirchenweg 58

Auch wenn es von außen noch 
nicht ganz danach aussieht, im 
Innern des neuen Handewitter 
Gesundheitszentrum im Alten 
Kirchenweg 58 wird schon 
fleißig gearbeitet. Bereits Mitte 
Mai nahm die Kosmig GmbH 
mit ihrer Laser-Therapie wie 
Leberfleck-Entfernung, Haar-
entfernung, Tattoo-Entfernung, 
Gefäßbehandlungen und ih-
rer kosmetisch-ästhetischen 
Medizin mit Botox, Radiesse, 
Fettweg-Spritze, Faltenglättung 
oder Narbenbehandlung ihren 
Betrieb auf. 
Hoecks Musikschule lässt seit 
Mitte Mai fröhlich die Töne er-
klingen. Nicht nur die jungen, 
sondern auch die älteren Men-

schen, die schon immer den 
Wunsch hatten, ein Instrument 
zu erlernen und nun endlich 
nach einem arbeitsreichen Le-
ben die Zeit haben, sich etwas 
zu gönnen, sind herzlich will-
kommen. Keyboard-Kurse für 
Senioren laufen bereits, nach 
den Sommerferien kommt die 
Gitarre dazu. Anmeldung unter 
Telefon (0461-49020666). Der 
Osteopath und Chiropraktiker 
Detlev Marquardt steigt ab 
dem 12. Juni ein. Telefonisch 
können Termine unter der Te-
lefonnummer 04608-606160 
vereinbart werden.
Die Lernpraxis „TrauDichWas“ 
bietet attraktive Eröffnung-
sangebote zu besonderen 

Konditionen: Donnerstags 
ab 14.30 Uhr finden im 
60-Minuten-Rhythmus Kur-
se in Konzentrations- und 
Mental-Training statt. Mit 
dem Ziel, das Lernen leich-
ter und erfolgreicher zu 
gestalten, erlernen Schüler 
der Grundschule sowie der Se-
kundarstufe I und II in individu-
ell zusammengestellten Klein-
gruppen effektive Techniken, 
um ihr Potenzial optimal zu nut-
zen, lernhemmende Ängste und 
Selbstzweifel hinter sich zu las-
sen und am Ende konzentriert 
mit Freude selbständig weiter 
lernen zu können. Allen Kursen 
geht eine persönliche, an den 
Stärken und Bedürfnissen des 
Schülers orientierte Eingangs-
beratung voraus. 
„TrauDichWas“ unter der Lei-
tung von Dr. Susanne Steinert 
steht seit über 15 Jahren für 
hoch qualifizierte, wissen-
schaftlich belegten Einzel- und 
Gruppenförderung in fachlicher 
wie pädagogischer Hinsicht 

und steht nun auch in Han-
dewitt in gewohnter Qualität 
mit vielfältigen Angeboten be-
reit: Legasthenie-Therapie in 
Deutsch und Englisch, Rechen-
förderung, Prüfungsvorberei-
tung, lerntypgerechte Nachhil-
fe, Hausaufgabenbegleitung, 
Zeit- und Selbstmanagement, 
Aufmerksamkeits-Training, 
Rhetorik-Kurse oder soziales 
Kompetenztraining. Anfragen 
sollten zur Zeit noch unter 
0461-22728 erfolgen.
Die hausärztlich tätige Gemein-
schaftspraxis Esenwein wird 
ihre Arbeit am 1. Juli vollstän-
dig in Handewitt aufnehmen. 
Praxisschwerpunkte neben der 
hausärztlichen Versorgung sind 
Hautkrebsvorsorge, kleine Chi-

prakt. Ärzte - Allgemeinmedizin
Ab 1. Juli 

 Gesundheitszentrum
in Handewitt

Vereint unter dem Dach des Gesundheitszentrums. Von links: Brita Dietz (Kosmig 
GmbH, Haar-und Tattoo-Entfernung), Nina Hauke, Cordula Plagemann (beide „Trau-
DichWas“), Bettina Schwind (Feldenkrais), Klaus Esenwein (Arzt und Kosmig-Behand-
ler), Anna Esenwein (Coaching für Kinder und Jugendliche), Cornelia Esenwein (Ärztin 
und Kosmig-Behandlerin), Detlev Marquardt (Osteopath und Chiropraktiker) und 
Andrea Braas (Adler-Apotheke)

Dr. Susanne Steinert



119

iMpReSSUM

Auflage: 5500 Exemplare

Herausgeber:
KE-Sportwerbung
Dierk Schmäschke
Maria-Hansen-Straße 9
24955 Harrislee
Tel.  04 61 / 7 26 39
Fax  04 61 / 7 29 53

Druck und Verarbeitung:
Flensborg Avis

Redaktion: 
Jan Kirschner
Küsterlücke 35
24983 Handewitt
Tel.  0 46 08 / 97 27 62
E-mail: janki@online.de

Redaktion / Anzeigen:
GRAFIK-NISSEN
Kirchenweg 2
24976 Handewitt
Tel. 04 61 / 97 97 87
E-mail: info@grafik-nissen.de

Layout / Satz / Anzeigen:
Satzkontor CICERO
Kreuzkoppel 139c
24943 Flensburg
Tel. 04 61 / 9 33 04
E-mail: cordes@cicero-mc.de

Abdruck nur mit Genehmigung des 
Herausgebers • Für die Artikel sind 
die Unterzeichner verantwortlich!

eRScHeinUnGSTeRMin
Die nächste Ausgabe erscheint:
am 02.08.2014
(Redaktions-Schluss: 15.07.14)

AnzeiGenSeRVice
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Gesundheit

rurgie, orthopädische Grund-
versorgung und Psychosomatik 
mit Gesprächen in belasten-
den Lebenssituationen. Unter 
der Telefonnummer (04608-
606161) ist die Praxis morgens 
ab 8 Uhr telefonisch zu errei-
chen. Die Sprechstundenzeiten 
und die Patienten-Annahme 
finden vorerst täglich von 8 bis 
11 Uhr außer am Freitag statt. 
Montag- und Dienstagnachmit-
tag ist die Patienten-Annahme 
von 14 bis 16 Uhr. Auch bietet 
die Arztpraxis täglich von 8 bis 
9 Uhr eine Express-Sprech-
stunde für Patienten an, die nur 
einen Kurzzeittermin brauchen.
Der Eröffnungstag am 12. April 
hat Bettina Schwind begeistert. 
„So viele nette Handewitter 
Begegnungen“, sagt die Feld-
enkrais-Lehrerin. „Nun freue 
ich mich darauf, mit der Arbeit 
zu beginnen.“ Ende August soll 
der erste Kurs in Handewitt 
starten. Die Einzeltermine kön-
nen bereits jetzt gebucht wer-
den. Bettina Schwind ist seit 
2008 zertifizierte Feldenkrais-
Lehrerin (vier Jahre Studium) 
und machte sich 2009 mit ihrer 
Praxis in Flensburg selbststän-
dig. Mittlerweile unterrichtet 
sie bis zu zwölf Gruppen pro 

Kostenloser
Elternvortrag
am 13. Juni

um 19.30 Uhr
„Lernen erfolgreich 

begleiten“

…im neuen 
Kosmig-

Gesundheits-
zentrum

Woche und arbeitet mit zahl-
reichen Klienten in Einzelarbeit, 
zum Teil in Kooperation mit dem 
behandelnden Arzt oder Thera-
peuten. Gründe, die Feldenk-
rais-Methode auszuprobieren, 
gibt es viele: einfach „nur“ be-
weglicher werden und bleiben, 
psychosomatische Diagnosen, 
körperliche Beschwerden, 
Entspannung finden, das Mu-
sizieren verfeinern, die sport-
lichen Aktivitäten optimieren, 
den Körper wiederfinden und 
sich selbst. „Gemeinsam mit 
meinen Kursteilnehmern und 
Klienten Ressourcen zu ent-
decken macht uns allen Spaß 
und ist unglaublich wirksam“, 
erzählt Bettina Schwind, die für 
Fragen – telefonisch oder per 
E-Mail – gerne zur Verfügung 
steht.
Das Kosmig Gesundheitszen-
trum ist täglich von 10 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr un-
ter der Telefonnummer 04608-
606160 zu erreichen. Diese 
Nummer können auch dieje-
nigen anrufen, die Räumlich-
keiten oder den Seminarraum 
mieten wollen. Mehr Infos un-
ter www.kosmig.de. Am 1. Juli 
öffnet auch die Adler-Apotheke. 
(HGB) n

Die Außenanlage muss noch gestaltet werden
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Beliebte Irrtümer im
Verkehrsrecht, Teil 1
Unwissenheit schützt vor Strafe 
nicht. Umgekehrt wird vielmehr 
ein Schuh draus: Kenntnis kann 
vor Strafe schützen. Zahlreiche 
beliebte Rechtsirrtümer ver-
anlassen uns zu Zahlungen an 
Unfallgegner, die so vielleicht 
gar nicht gerechtfertigt sind, 
treiben uns zu vorschneller Ak-
zeptanz von Bußgeld- und Ord-
nungswidrigkeitsbescheiden 
oder lassen uns Handlungen 
begehen, deren Unzulässigkeit 
uns gar nicht bewusst ist. Hier 
einige Beispiele:

1. Auffahrunfall: Wer 
auffährt hat immer Schuld?
Ein gängiger Irrtum, der wohl 
schon manchen zu einem 
kleinlauten, aber nicht nötigen 
Schuldeingeständnis gebracht 
hat. Zwar gilt der „Beweis des 
ersten Anscheins“ , dass der 
Auffahrende schuld ist. Dieser 
kann aber widerlegt werden! 

Hat der Auffahrende abrupt ge-
bremst, weil ein  Eichhörnchen 
die Straße kreuzte oder er an 
der grünen Ampel nicht wusste, 
ob er rechts oder links weiter 
muss? In solchen Fällen lässt 
sich der Beweis des ersten An-
scheins durchaus widerlegen. 
Folge: Der Gegner muss zahlen!

2. Gefahr für den Führer-
schein: ich gehe betrunken 
zu Fuß, da kann nichts 
passieren!
Grundsätzlich richtig: Ord-
nungs- oder strafrechtliche 
Konsequenzen hat der betrun-
kene Fußgänger erst einmal 
nicht zu befürchten. Trotzdem 
besteht die Möglichkeit, den 
Führerschein zu verlieren: Die 
Verkehrsbehörde hat den Füh-
rerschein zu entziehen, wenn 
sich der Betroffene als unge-
eignet zum Führen von Kraft-
fahrzeugen erweist. Häufigster 

Grund: Eine Alkohol-Problema-
tik. Zwar sind die Hürden für 
einen Führerscheinentzug bei 
Fußgängern sehr hoch. Wer öf-
ter auffällt, muss aber mit der 
Anforderung eines Gutachtens 
zur Fahrtauglichkeit rechnen.

3. Lichthupe auf der Auto-
bahn = nötigung?
Raser auf Autobahnen sind 
ein Ärgernis, keine Frage. Und 
Drängeln durch allzu dichtes 
Auffahren ist selbstverständlich 
auch Nötigung. Das Betätigen 
der Lichthupe indes stellt nur in 
Extremfällen eine Nötigung dar. 
Es ist vielmehr eindeutig als 
Überholsignal vorgesehen! § 5 
StVO gestattet ausdrücklich, ei-
nen Überholvorgang durch ein 

kurzes Schall- oder Leuchtzei-
chen anzukündigen. Jedenfalls 
außerorts.

4. nur wenn ich mit dem 
Handy auch telefoniere, 
verhalte ich mich ordnungs-
widrig
Wer ein Fahrzeug führt, darf 
ein Mobiltelefon nicht benut-
zen, wenn hierfür das Mobilte-
lefon gehalten werden muss. 
So sagt es das Gesetz. Und 
die Rechtsprechung ist hier 
streng. Folgende Nutzungen 
eines Mobiltelefons sind zum 
Beispiel verboten: Mobiltelefon 
als Organisator, Internetzugang, 
Notizbuch, SMS, Diktiergerät, 
zum Auslesen von Daten, das 
Abfragen von Daten, das Weg-
drücken eines Anrufs, das Hal-
ten an das Ohr, um zu hören, 
ob das Handy ausgeschaltet 
ist. Nicht hingegen: das Halten 
an das Ohr, um das Handy als 
Wärme-Akku zu benutzen.

5. Rechts überholen
ist immer verboten
Eine Regel, die uns mit der Mut-
termilch aufgesogen scheint. 
Doch trotzdem stimmt sie 
nicht ganz. Beispiel: Wenn auf 
der Autobahn eine Kolonne mit 
Tempo 60 fährt, dürfen einzel-
ne Fahrzeuge rechts vorsichtig 
mit rund 20 Stundenkilometern 
höherer Geschwindigkeit vor-
bei. Auch in der Stadt gibt es 
Ausnahmen: Wenn innerhalb 
geschlossener Ortschaften 
mehrere Fahrstreifen für eine 
Richtung markiert sind, dür-
fen PKW mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis 3,5 Tonnen 
rechts schneller fahren – ohne 
die Markierungen aber nicht.

Hätten Sie es gewusst? Teil 2 
beliebter Irrtümer im Straßen-
verkehr dann in der nächsten 
Ausgabe. Von Rechtsanwalt 
Sebastian Baur (Foto), Kanzlei 
Luther am Wiesharder Markt, 
Handewitt. Mehr Infos – auch 
zu anderen Themen – unter:
www.anwalt-luther.de n

MODELLBAU

im CITTI-PARK Flensburg 
Tel. 0461-50033991
www.imlau2play.de

Ochsenweg 27 · Flensburg/Weiche
Tel. 0461-50033993

www.RCParkenshop.de 

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–13.00 Uhr, 13.30–18.00 Uhr
Sa. 9.30–13.00 Uhr · Mi. Vormittag geschlossen






